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Vorsätze für’s neue Jahr 

Liebe Mitglieder, 
 

2023 schon voll im Gange, trotzdem wünschen wir euch noch ein besonderes, gesun-

des, erfolgreiches, glückliches und sportliches neues Jahr! 

Es ist schon Tradition seit vielen Jahren, dass wir hier an dieser Stelle in der ersten 

Kiebitz-Ausgabe des Jahres ein paar Zeilen zum Thema „Vorsätze fürs neue Jahr“ 

schreiben. Dieses Jahr möchte ich aufgrund des 30jährigen Jubiläums diesen Artikel 

mehr unserem tollen Vereinsheft, Dorfmagazin, Trendblatt und Infobroschüre wid-

men – dem Kiebitz!  
 

Es ist wahrhaftig erstaunlich wie sich der Kiebitz entwickelt hat. Hat man mir doch 

mal erzählt, wie alles noch mit Schreibmaschine getippt und zum Kopieren nach Mün-

chen gefahren wurde, mit der Hand zusammengetackert und alles ohne Bilder, son-

dern nur mit Hand gezeichnet wurde, alles in wenigen Seiten - und heute umfasst 

unser Kiebitz meist mehr als 40 Seiten je Ausgabe, welche ca. 8x pro Jahr erscheinen, 

in Farbe mit scharfen Fotos. Auch inhaltlich ist es weit mehr als „nur“ ein Vereins-

magazin. Ich persönlich würde schon fast „Gemeindeblatt“ dazu sagen, denn im Kie-

bitz findet alles seinen Platz. Nicht nur der SVO berichtet, sondern auch andere Ver-

eine und Institutionen sind willkommen, im Kiebitz Berichte zu veröffentlichen und 

viele tun das auch.  
 

Man freut sich immer und immer wieder auf den Tag, an dem der druckfrische neue 

Kiebitz in den eignen Händen landet und man sich a halbes Stündchen Zeit nimmt 

und liest, was so alles passiert ist und was noch so ansteht.  

Bis der Kiebitz aber druckfrisch in unseren Händen landet ist es doch ein „langer“, 

arbeitsreicher Weg, denn der Kiebitz erstellt sich nicht von allein. Unter der Leitung 

von Tine Wandinger arbeitet die Kiebitz Redaktion unter Hochdruck, um die Erschei-

nungsdaten einhalten zu können. Es kommen eine Menge toller Artikel und es macht 

Spaß den Kiebitz zu erstellen, aber leider gibt es auch einige Punkte, die es der Re-

daktion manchmal recht schwer machen – und so kommen wir jetzt mal zu den Vors-

ätzen fürs neue Jahr 
����:  

Viele Artikel bedeutet viel Korrekturlesen, Formatieren, usw. Wenn dann aber viele 

Artikel erst kurz vor knapp oder sogar nach Redaktionsschluss eintrudeln, dann be-

deutet das für die fleißige Kiebitz Redaktion viel Stress, mitunter auch für Tine teil-

weise nächtliche Arbeitsstunden. Es ist klar, dass dies niemand mit bösen Absichten 

macht und den meisten wahrscheinlich gar nicht so bewusst ist, was da dahinter steckt, 

aber vielleicht wäre ein guter Vorsatz für‘s neue Jahr, dass alle die, die Berichte 

schreiben, diese noch vor Redaktionsschluss abliefern. Danke schon einmal dafür! 
 

Und weiter wünsche ich mir, dass ein jeder, der einen Kiebitz in seinen Händen hält, 

diesen schätzt und genießt. Nehmt euch Zeit, lest ihn durch mit Genuss und freut euch 

über die Geschichten, die ihm Kiebitz erzählt werden – Geschichten aus unserem Ver-

einsleben, aus unserem Umfeld, aus unseren Köpfen für unsere Vereinsmitglieder, 

Vereinsfreunde, Vereinsmitmenschen, Vereinskritiker, einfach für alle.  
 

In diesem Sinne: Viel Spaß beim Lesen auch im Jahr 2023! 

Eure Evi 
 


